
 Hufschmied, Mstr. DebuS gelegen, zu verkaufen, und ist bereits daraus gekokten worden
800 Rthlr wie auch seinen Garten vor dem Möller-Thor am Steinwege, zwischen dem
Hrn. ^rc^ivario Schotten und dem Hrn. Notarius Schlüter gelegen, worauf 26s
Rthlr. gebotten worden, also aufHaus und Garten ioöf Rthlr. wer nun ein mehre-
reö zu geben gesonnen ist, kan sich bey ihm selbsten melden.

9) Es sind Zhro Excellenz, die Frau Geheimde Räthen von Berlepsch,gebohrnevonBoy.
 neburg, zu Hanau, gewilliget, nachgesetzte Ihnen erd- und eigenthümlich zu gehörige Gü-
ther, als: i) Einzinß-und dienstbares Guth zu Neuenroda, Gerichts Boyneburg,
bestehend in einem wohlgebaueten Wohnhause, Scheuer und Stallungen, 8s Acker
Land, 8z Acker Miesen und af Acker Garten. 2) 27 Acker Land und 1? Acker Wie
sen an einem Platz, zwischen der Werra und Unternhohne gelegen, der Mönchö-Wmkel
genannt, z) 4 Ackerland und z Acker Wiesen daselbsten, das Jestädker Eckgen ge,
nannt. 4) 10 Acker Land und 2 Acker Wiesen in der Jestädter Feldmarke gelegen,
die Auische Meyerey genannt. 5) £ Acker in eben dieser Feldmarke am faulen Bruchs
wege, zwischm der Adel, und der Bauern,Länderey gelegen. 6 ) io\ Acker Land im
Sperlings-Grunde, in der Motzenroder Feld-Flur gelegen. 7) ro Acker Holz, am
Süsserberge, in der NeunröderFeld-Gränze. 8) Fünf Acker Holz, die Platte genannt.

 9) Zwey Acker Holz, die Tannen genannt, mbst einem Acker Land im Siegelbach, und
10) 2 Acker Holz in Bettelsdorf, sämtlich in der Moheröder Gränze gelegen, an dek
Meistbietenden gegen baare edictmäßige Zahlung zu verkaufen. Wer nun eines und
das andere von diesen Güthcrn käuflich an sich zu bringen gedenket, der wolle sich den
i9ten Januar, künftigen Jahrs zu Jestädt in dem dasigen Wirthshause früh um 8
Uhr einfinden, sein Gebote thun, und nach Befinden/ des Zuschlags gewärtigen.

 10) Auf des gewesenen Cammer - Buchhalters Itters Erben und des Caßkrer-
Willner, Ehefrau, alhier am Markt an der Eßig-Gasse stehende gesamt-Haus sind 1800
Rthl. gebotten worden, wenn jemand aber ein mehrers zu geben willens wäre, der wolle
sich beym Hrn. Kexiüraror Itter und ermeldten Caßirer WillnerS Ehefrau melden und
Kaufs einig werden.

11) Es wollen des verstorbenen Cammer. 5 ecretsrii DillingS nachgelassene Kinder, allhier,
ihre am Markte stehende Eckbehausung um ein annehmliches Gebott verkaufen, wer nun
hierzu Lust hat, beliebe sich bey denenftlben zu melden, auch können die helfte Kaufgelder
aus dem Hause stehen bleiben.

rs) Es sollen des Johann Henrich UmbachS, zu Wehlheyden, folgende Grundstücke, als
 1) ihre Haus und Hofreyde nebst dabey befindlichen Garten, 2) ihre sechs Acker Erb
land, 3) eine Wiese, die Kleewiese an Christoph Umbach sen. und Hans Henrich Wim
mell, 4) kine &lt;Drtl. Hufe Land, so Gndgstr. Herrschaft dienst- und zehndbar, des Hrn.
Decani Jhringks Erben, 2ter Ehe, aber zinßbar, ex officio an den Meistbietenden öf
fentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich m dem dazu ein für
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